
Klein, transparent und sehr effizient: I SEE e. V.

Der Verein I See e. V. unterstützt seit Januar 2000 das Kiaragana-
Kinderheim in Hun…/ Embu-Distrikt in Kenia.

Weit über 100.000,-- € sind inzwischen durch rein private Spenden und 
zahlreiche ehrenamtliche Aktionen in die Fürsorge und Ausbildung von 
inzwischen 24 Kindern geflossen.

Der Verein I See e. V. ist ein kleiner, rein ehrenamtlich arbeitender 
Verein aus Marburg. Diese Struktur ermöglich ist, bis auf wenige 
Verwaltungsausgaben (z. B. Briefmarken, Spenderbriefe, 
Telefonkosten), ein Großteil der Gelder nach Kenia zu spenden. In den 
letzten Jahren lag der Verwaltungskostenanteil deutlich unter 6 % der 
eingegangenen Spendenmittel!

Transparenz und Kontrolle

Durch regelmäßige Besuche von Vereinsmitgliedern vor Ort im 
Kiaragana-Kinderheim können wir die sachgerechte Verwendung der 
Mittel sicherstellen.

Im Moment sammeln wir Erfahrungen mit der Beschäftigung eines 
zusätzlichen Buchhalters, um das kenianisch/afrikanische 
Abrechnungssystem den gewachsenen Bedürfnissen an Transparenz 
und Plausibilität anzupassen.

In den vergangenen Jahren mussten wir – trotz dieser relativ 
engmaschigen Vortort-Kontrolle – dennoch Sanktionen durchführen. So 
mussten wir in den vergangenen 10 Jahres insgesamt 3mal die 
Überweisung der Gelder für mehrere Wochen einstellen, weil offene 
Fragen nicht beantwortet werden konnten oder beantwortet werden 
wollten.

Diese Entscheidungen fallen uns als Vorstand schwer, doch nach 
inzwischen langjähriger Praxis hat sich dieses Vorgehen bewährt, zumal 
es letztendlich nicht auf die direkte physische Gesundheit der Kinder 
durchschlägt.

Warum ausgerechnet für I SEE e. V. spenden?



I See e. v. ermöglicht über die transparente Verwendung der 
Spendengelder hinaus direkten Kontakt ins Kinderheim! Durch 
regelmäßige Studienfahrten oder Work-Camps/Youth-Camps mit Kinder, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen können sie Vorort-Erfahrungen 
sammeln und Eindrücke sammeln!

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit unsere Vereinsmitglieder auf 
Reisen nach Kenia zu begleiten.

Wem dies zu „aufwändig“ ist, dem stellen wir gerne die Skype-Adresse 
für direkten Kontakt ins Kinderheim und zu den Kindern zur Verfügung. 
So kann sich jeder Spender, jeder Spenderin vor Ort über die 
Verwendung seiner/ihrer Spendengelder ein Bild machen.

Ist die Ausbildung der Kinder gesichert?

Im Jahre 2000 lebten 14 Kinder im Kiaragana-Kinderheim. Es handelte 
sich um ehemalige Straßenkinder, aber auch um Kinder, die von ihren 
Familien nicht mehr versorgt werden konnten und so den Weg ins 
Kinderheim gefunden haben.

Gemeinsam mit dem Management ist es uns in den vergangenen 10 
Jahren (solange hat dieser Prozess tatsächlich gedauert!) gelungen, 
das Kinderheim bei den kenianischen Behörden als offizielles 
Kinderheim anzumelden und genehmigen zu lassen und in einem 
gemeinsamen Prozess eine Struktur zu schaffen, die unserer 
Einschätzung nach auch für die nächsten Jahre und Jahrzehnte 
tragfähig ist.

Laut kenianischem Kindergesetz müssen inzwischen mindestens 24 
Kinder in einem Kinderheim aufgenommen werden können. Das 
Management hat diese Maßgaben erfüllt, so dass inzwischen 26 Kinder 
im Kinderheim leben. Ein Teil der Kinder besucht Internatsschulen, so 
dass es sich nach wie vor um ein überschaubares Alltagsleben im Sinne 
eines positiven Familienersatzes handelt.

Die Ausbildung der Kinder nach der – von uns noch finanzierten 
Secondary-School – gestaltet sich zunehmend schwierig.

Mit zunehmendem Lebensalter entwachsen immer mehr Kinder der 



Secondary-School und wollen – in Kenia kostspielig – 
Ausbildungen/Studiengänge antreten. Für diese wachsenden Aufgaben 
brauchen wir immer mehr Unterstützung.

Wer spendet?

Im Moment spenden rund 70 Spenderinnen und Spender ca. 1.000 € im 
Monat an den Verein I See e. V..

Dieses zweckgebundene Geld wird in das Kiaragana-Kinderheim 
transferiert und dort überwacht.

Weitere 1.000 € werden in Lübeck vom Verein Kids Kenia e. V. 
gesammelt. Seit dem Jahr 2000 arbeiten wir intensiv zusammen! Das 
spart Kosten für Kontrolle und schafft zusätzliche Transparenz!

Über diese rund 2.000 € hinaus brauchen wir in den nächsten Jahren 
weitere zusätzliche Mitteln, um Ausbildung und Studium zu finanzieren!

Hier sind Sie gefordert!

Ein großer Teil der Kinder macht gute Schulabschlüsse, so dass auch 
eine gute qualitativ hochwertige Ausbildung möglich ist: Doch je besser 
der Abschluss, desto bessere Schulen können besucht werden, desto 
höhere Kosten werden fällig!

Wir brauchen daher jeden zusätzlichen Euro!

Wie kann ich spenden?

Als zuverlässigste Zuwendungsquelle hat sich die monatliche 
Dauerüberweisung oder die monatliche Einzugsermächtigung (auf siehe 
unten) erwiesen.

Diese ermöglicht es uns als Verein gemeinsam mit dem Management 
vor Ort ein verlässliches Budget aufzustellen, Ausgaben zu planen, 
Kindern Sicherheit zu geben und verlässliche Verträge vor Ort 
abzuschließen. Darüber hinaus gibt es aber auch die Möglichkeit 
Einzelspenden zu tätigen.

Gerne stellen wir das Projekt auch im Rahmen von größeren 



Feierlichkeiten/Betriebsfeiern/Weihnachtsfeier und/oder Geburtstagen 
vor.

Dazu nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Verein I See e. V. auf.

Können die Spenden steuerlich geltend gemacht werden?

Seit 12 Jahren wird der Verein I See e. V. regelmäßig vom Finanzamt 
überprüft, es gab bisher keinerlei Beanstandungen, so dass wir auch 
weiterhin davon ausgehen, dass die Spenden an den Verein I See e. V. 
Spenden an gemeinnützige Organisationen sind und entsprechend 
steuerlich geltend gemacht werden können.


